
Dr. Richard Gerlach 70 Jahre ait
Am 12. Mai 1969 wird der bekannte Naturschriftsteller Dr. R i c h a r d  G e r l a c h  
in Hannover 70 Jahre a lt . Wie es selten einem freien Schriftsteller des naturkundlichen 
Bereichs beschieden, fand R i c h a r d  G e r l a c h  sehr schnell einen umfangreichen 
Leserkreis, v ie lleicht gerade deshalb, weil die Leser nicht unbedingt einen Fachzoologen 
als den Autor sprachlich hervorragend geschriebener Bücher vermuteten. Ist doch die Vo
gelkunde heute in der Literatur mehr geisteswissenschaftlich als naturwissenschaftlich aus
richtet. R i c h a r d  G e r l a c h s  Anfangswerk "Die Gefiederten" blieb aber natur
wissenschaftlich und schloß sich an sein Studium der Zoologie, der Völkerkunde und der 
Philosophie an (Promotion zum D r.p h il. im Mai 1923 in Leipzig). - Seit 1949 Mitglied der 
Deutschen Akademie für Sprache und Dichtung in Darmstadt blieb Richard Gerlach den 
Naturwissenschaften treu: "Die Geheimnisse im Reich der Säugetiere", "Geheimnisse der 
Insekten", "Die Geheimnisse der Amphibien und Reptilien", "Mein Zoobuch","Wie Tie
re spielen", "Bedrohte T ierw elt", "Tiere, unsere Brüder", "Die Psychologie der Haustiere" 
usw. sind gut geschrieben, aber trotzdem - oder gerade deshalb - rein naturwissenschaft
liche Bücher.
Die Zeit seines Schaffens als freier Schriftsteller fällt mit der Zeit zusammen, in der 
Deutschland vom Standpunkt höchster Weltgeltung in der naturwissenschaftlichen For
schung herabsteigen und teils gezwungen, teils in Überschätzung rein merkantiler Prin
zipien freiw illig  zum "wissenschaftlich unterentwickelten Land" werden mußte, wie es 
die EWG-Nachbarn auszudrücken pflegen, wenn sie Hilfe anbieten. R i c h a r d  
G e r l a c h s  bisheriges Lebenswerk liegt ganz auf dem Gebiete, das wir mit dem 
Schlagwort der naturwissenschaftlichen "W i s s e n s e x p l o s i o n "  kennzeichnen, 
das aber durch den " B i  I d u n g s n o t s t a n d "  auffä llt, während die "Allgemein
bildung" sich in verhängnisvoller Weise mehr und mehr auf das Geisteswissenschaftliche 
beschränkt und die "Wissensexplosion" fast schon außer acht läßt. Die Jugend, soweit 
sie als "außerparlamentarische Opposition" nicht politische sondern Bildungsziele ver- 
verfolgt, verlangt keine Romane, ist mit Sex-Aufklärung nicht naturwissenschaftlicher 
Art und mit Pornographie überfüttert. Der Bildungsnotstand ist wegen des Mangels an 
Zugangsmöglichkeiten zur naturwissenschaftlichen Wissensexplosion ausgerufen.
R i c h a r d  G e r l a c h  hat hier vor fast einem halben Jahrhundert einen Weg als 
freier Schriftsteller beschritten, der heute unabdingbar nach stärkster Verbreiterunaver
langt: Hinter der schönen, eindrucksvollen Sprache, die Leser gewinnt, verbirgt sich aber 
das grundlegende Wissen des Naturwissenschaftlers: Es ist nicht nur alles interessant und 
begeisternd geschrieben, sondern es ist auch wissenschaftlich richtig !- D i e A r b e i t s -  
g e m e i n s c h a f t  z o o l o g i s c h e  H e i m a t f o r s c h u n g  i n  N i e d e r 
s a c h s e n  hat zum 6 0 .Geburtstag für R i c h a r d  G e r l a c h  das Bundesverdienst
kreuz beantragt, das ihm verliehen wurde. Heute, nachdem der Wertseiner Arbeit für das 
Behebendes Bildungsnotstandes noch vie l stärker hervortritt, wünschen wir ihm vor allem, 
daß ihm noch viele Jahre rüstigen schriftstellerischen Schaffens beschieden sein mögen.
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